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NewsLetter
5. Ausgabe
März 2024

Nachhaltige Mobilität iM laNdkreis böbliNgeN

Liebe Leserinnen und Leser,

Um die ambitionierten Klima-
schutzziele des Landkrei-

ses zu erreichen, müssen auch 
im Bereich Mobilität in kürzester 
Zeit große Fortschritte erzielt 
werden. - „Schaffen wir das 
überhaupt?“ fragt sich der eine 
oder andere. Denn Fachkräf-
temangel und Einsparungen 
begünstigen diese Entwick-
lung nicht gerade. Doch Krisen 
bieten manchmal unerwartete 
Chancen und lassen zusam-
menrücken. Es gilt nun klare 
Prioritäten zu setzen, unsere 
gemeinsame Vision des emis-
sionsfreien Verkehrs weiterzu-
entwickeln und die Disskussion 
über das „Wie“ nicht abflachen 
zu lassen. 

Trotz allem gibt es im Land-
kreis Böblingen durchaus 

Positives zu berichten. Und das 
nicht nur im Fußverkehr, wo sich 
zum Beispiel der „Bus auf Bei-
nen“ stets weiterentwickelt. Es 
steht ab März eine landkreis-
weite Mitfahrplattform für alle 
zur Verfügung. Diese bietet viel 
Potential zur Einsparung von 
PKW-Fahrten und kann gleich-
zeitig das betriebliche Mobili-
tätsmanagement stärken. Die 
Gemeinde Jettingen hat auf 
kommunaler Ebene ein Mobili-
tätskonzept erstellt, welches wir 
an dieser Stelle als Best-Prac-
tice-Beispiel aufzeigen möch-
ten. Auch beim Radverkehr sind 
der Kreis und seine Kommunen 

weiterhin aktiv unterwegs - u. a. 
sind zahlreiche Veranstaltungen 
geplant. 

Mit unserem Netzwerk wol-
len wir dazu beitragen, die 

Kreiskommunen zu entlasten, 
neue Impulse zu setzen und ei-
nen intensiveren Austausch zu 
ermöglichen. Wir ermutigen an 
dieser Stelle eigene Erfahrun-
gen zu teilen - schließlich soll 
und muss Mobilität ganzheitlich 
gedacht werden. 

In diesem Sinne wünschen wir  
viel Freude beim Lesen!

Ihr Mobilitätsteam
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Bus auf Beinen, Bild: Mona, Schallenbergschule Deufringen

https://www.lrabb.de/start/Service+_+Verwaltung/mobilitaetskonzept.html
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ÖPNV
Stadtverkehr mit dem Bus erweitert
Neue Haltestellen, dichterer 
Takt, mehr Vernetzung: Seit 
Januar 2024 ermöglichen die 
Buslinien 751, 752, 756 und 
757 eine Feinerschließung 
der Holzgerlinger Stadtteile. 

Der Holzgerlinger Gemein-
derat stimmte dem Vor-

schlag des VVS bereits im 
September 2020 einstimmig 
zu. Nach den erfolgreichen 
Ausschreibungsverfahren, 
wurde der Betrieb zum Fahr-
planwechsel am 01.01.2024 
aufgenommen. Ermöglicht 
wird die Erweiterung durch die 
Nutzung von bisherigen Stand-
zeiten der Busse auf den Linien 
752 (Ehningen – Hildrizhau-
sen – Altdorf – Holzgerlingen 
Friedhof) und 756 (Neuweiler 
– Holzgerlingen – Neuweiler). 
Eine Ergänzung erfolgt durch 
die neuen Linien 751 (Herren-
berg – Hildrizhausen – Altdorf 
– Holzgerlingen Friedhof) und 
die Linie 757 (Holzgerlingen 
Buch – Schönaich). 
Neue Haltestellen

Um eine bessere Anbin-
dung der Ortsteile zu er-

möglichen, wurden außerdem 
neue Haltestellen geschaffen. 
Im Wohngebiet Stöck sind das 
die Haltestellen „Roßbergweg“ 
und „Friedhof“. Ein Zustieg 
im Bereich Hülben/Dörnach 
ist möglich in „Hülben Nord“, 
„Agnesweg“ und „Anne-Frank-
Straße“. Wer mit der Linie 
756 ins Gewerbegebiet Buch 
fährt, kann an den Haltestel-
len „Daimlerstraße“, „Robert-
Bosch-Straße“ und „Siemens-
straße“ aus- und zusteigen. 

Im Bereich der Tübinger Stra-
ße wurden bereits bestehen-
de Haltestellen reaktiviert. An 
den Haltstellen „Bahnhof“ und 
„Achalmstraße“ ist der Umstieg 
auf die Schönbuchbahn mög-
lich. Eine Übersichtskarte zu 
den Verbesserungen im Bus-
netz, findet man unter 
www.holzgerlingen.de. 

4 Fahrten für 4 Euro

Wer im Stadtgebiet Holz-
gerlingen mit Bus und 

Bahn unterwegs ist, kann von 
einem besonderen Ticket-An-
gebot Gebrauch machen: Für 
nur vier Euro können ermäßig-
te 4er-Tickets des VVS, gültig 
für Fahrten innerhalb Holzger-
lingens, an der Info-Theke des 
Rathauses erworben werden. 

Die besonderen 4er-Tickets 
gelten im Stadtgebiet Holz-

gerlingen in Bus und Bahn. Die 
Tickets können auch auf Vor-
rat gekauft werden und stehen 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
zum Preis von vier Euro zur 
Verfügung.

Kontakt: 
Jan Stäbler
Stadt Holzgerlingen
Hauptamtsleiter
    Tel: 07031 6808 - 120
    jan.staebler@holzgerlingen.de
 
                                                

Übersichtskarte Busnetz Holzgerlingen
Quelle: Stadt Holzgerlingen

http://www.holzgerlingen.de
https://holzgerlingen.de/de/index.php
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On-Demand Verkehr: Renningen und Rutesheim sind 
Pilotkommunen für den VVS-RIDER 

Kontakt:
Daniel Rebmann
Nachhaltige Mobilität
Fachbereich ÖPNV
Landratsamt Böblingen

 d.rebmann@lrabb.de
 07031-663 2517            

Busfahren ohne festen Fahr-
plan und klassische Bushal-
testellen? Das geht jetzt in 
Renningen und Rutesheim. 

Seit Dezember 2023 bringt 
der VVS-Rider Fahrgäste 

in Renningen und Rutesheim 
auf Abruf an ihr Ziel. Zusätzlich 
wird das IMAX-Kino Leonberg 
angefahren. Als innovatives 
On-Demand-Angebot ergänzt 
er den bestehenden klassi-
schen ÖPNV im VVS am Wo-
chenende und richtet sich da-
mit an den Freizeitverkehr. 

Der Kleinbus sammelt ähn-
lich wie beim Sammeltaxi 

alle Fahrgäste ein, die eine 
ähnliche Fahrtroute haben. 
Jedoch bedient er sich virtu-
eller Haltestellen und ist nicht 
an feste Abfahrtszeiten ge-
bunden. Das neue Angebot 
vermeidet Verkehr, spart Res-
sourcen und ist somit gut für 
das Klima. 

Der VVS-Rider kann kos-
tenlos über die VVS-Ri-

der-App oder telefonisch unter 
0711 9952 1077 gebucht wer-
den. Es gelten VVS-Tickets. 
Diese können z. B. über die 
App erworben werden. Der 
Preis richtet sich nach den be-
fahrenen Tarifzonen. Das Ti-
cket kann auch im Fahrzeug 
erworben werden. Eine Kom-
bination mit Bus und Bahn ist 
möglich.

Betriebszeiten:
Samstags 06:00 – 21:00 Uhr
Sonntags und an Feiertagen 
06:00 – 21:00 Uhr
Nacht auf Samstag und Sonn-
tag sowie auf Feiertage 21:00 
– 00:30 Uhr

                   

VVS-Rider
Bilder: VVS (oben), Pressestelle LRA (unten)
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Best Practice
Klimaschutzplattform GovShare
GovShare bietet Best Prac-
tice-Beispiele und Zugang 
für alle Kreiskommunen.

Zur Unterstützung des 
kommunalen Klimaschut-

zes in den Kreiskommunen 
und Kreisstädten schloss der 
Landkreis -zunächst befris-
tet auf 12 Monate- eine Nut-
zungsvereinbarung mit der 
GovShare-Plattform ab. Die 
Plattform bündelt eine Rei-
he von bundesweiten Klima-
schutzmaßnahmen und kann 
insbesondere kleinen Kom-
munen, ohne Klimaschutzko-
ordinatoren/-managern und 
Konzepten eine große Unter-
stützung bei der Evaluierung 
von Klimaschutzmaßnahmen 
sein. 

Die Plattform ermöglicht die 
Auswahl von Maßnahmen 

anhand qualitativer Kriterien, 
wie bspw. der Investitionshö-
he, des THG-Einsparpoten-
zials, des Aufwands und der 
laufenden Kosten. Konkrete 

Praxisbeispiele aus dem kom-
munalen Umfeld ergänzen die 
Plattform durch Ansprechpart-
ner, sowie Dokumente und 
Vorlagen. Dies reduziert ins-
gesamt den Recherche- und 
Prüfaufwand sowie den Zeit-
aufwand in der Verwaltung zur 
Erstellung von Dokumenten 
und Vorlagen. 

Govshare steht seit dem 
1. Dezember 2023 allen 

Kreiskommunen (insbeson-
dere Verwaltungsmitarbeitern, 
auf Wunsch auch der Kom-
munalpolitik sowie Ehrenamt-
lichen) zur Verfügung. Weitere 
Informationen und Möglichkei-
ten zur Registrierung gibt es 
unter: 
https://www.govshare.org/ 

Kontakt:
Nataly Kreutter
Klimaschutzmanagerin
Landratsamt Böblingen

 n.kreutter@lrabb.de
 07031-663 1242                                

Ziel des Projekts „Fit für Bus 
und Bahn“ (kurz: FiBuBa) 

ist es, Menschen mit geistiger 
oder körperlicher Behinde-
rung den eigenständigen Zu-
gang zum und die selbstän-
dige Nutzung des ÖPNV zu 
ermöglichen. So können sie 
ihre Ziele – egal ob zur Arbeit, 
zur Freizeit oder zu Freunden 
– jederzeit möglichst selbst-
ständig und ohne fremde Hilfe 
erreichen. Die Lebenshilfen 
Böblingen und Leonberg sind 

derzeit im Gespräch mit mög-
lichen Kooperationspartnern, 
um auch einen Strukturwan-
del im ÖPNV zu fördern, der 
Menschen mit Behinderung 
bei der Nutzung unterstützt.

Alle Vorbereitungen sind so 
weit abgeschlossen, dass 

die Fahrtrainings mit Hilfe der 
Patinnen und Paten ab April 
starten können. Zur Durchfüh-
rung der Fahrtrainings suchen 
die Lebenshilfen noch enga-

gierte Patinnen und Paten im 
Rahmen eines Ehrenamts. 
Die Vergütung erfolgt über die 
Ehrenamtspauschale. 

Interessierte können sich ger-
ne direkt in Verbindung set-

zen mit: 

Friederike Lux
Lebenshilfe Leonberg

 friederike.lux@lebenshilfe-
leonberg.de

 07152 5699 238 

Fit für Bus und Bahn – Patinnen und Paten gesucht!
BarrierefreiheitBarrierefreiheit

Erarbeitung 
eines Mobilitäts-
konzepts für die 
Gemeinde Jettingen
Die Erarbeitung des Mobili-
tätskonzeptes für Jettingen 
ist ein Teil des Projektes 
JETTINGEN!2035 und star-
tete 2019 mit der Arbeits-
gruppe „Mobilität“. Es wurde 
im Dezember 2023 fertigge-
stellt. 
Hier geht’s zum Steckbrief:

https://www.govshare.org/ 
https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/get/params_E-793776865/21866054/06_Jettingen_Mobilit%C3%A4tskonzept.pdf
https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/get/params_E-793776865/21866054/06_Jettingen_Mobilit%C3%A4tskonzept.pdf
https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/get/params_E-793776865/21866054/06_Jettingen_Mobilit%C3%A4tskonzept.pdf
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Sharing
Carsharing-Fahrzeuge für Dienstfahrten
Neue Car Sharing Station 
vor dem Landratsamt

Zur Ergänzung des eige-
nen Fuhrparks gibt es am 

Landratsamt Böblingen seit 
Dezember 2023 die Möglich-
keit für Dienstfahrten ein Car-
sharing-Auto von stadtmobil 
zu buchen. Seit 01.12.2023 
gibt es einen neuen Car Sha-
ring Standort von stadtmobil 
auf dem Besucherparkplatz 
direkt am Landratsamt. Auch 
Bürgerinnen und Bürger kön-
nen das Fahrzeug für private 
Fahrten nutzen. Eine Lade-
säule versorgt den Opel Corsa 
e-Elegance mit Strom.

Weitere Standorte von 
stadtmobil-Fahrzeugen 

in Böblingen sind in der Tief-
garage der Kongresshalle, am 
Bahnhof und in der Freiburger 
Allee, Diezenhalde Zentrum 
Quartier. Dank Zugangskarten 
können auch diese für Dienst-
fahrten genutzt werden. Die 
Außenstellen des Amts für 
Jugend haben jeweils eine 
eigene Buchungskarte für die 
stadtmobil Standorte vor Ort 
erhalten. 

Kontakt:
Anja Willmann
Mobilitätsbeauftragte
Landratsamt Böblingen

 an.willmann@lrabb.de
 07031-663 1059                  

Rückblick: Car Sharing an Schulen im Herbst 2023

An der Gottlieb-Daim-
ler-Schule II in Sindel-

fingen wurden am 18. und 
19.05.2022 erstmalig Unter-
richtseinheiten zum Thema 
„Car Sharing“ in sechs Klas-
sen durchgeführt. Im Herbst 
2023 wurde die Aktion mit 
weiteren sechs Klassen wie-
derholt. Außerdem nahmen 
die Jahrgangsstufe I und II 

des Johannes-Kepler-Gym-
nasiums in Weil der Stadt an 
der Aktion teil.

Es handelt sich um eine 
Maßnahme aus dem In-

tegrierten Mobilitätskonzept*, 
initiiert von der Stabsstel-
le Nachhaltige Mobilität des 
Landratsamts. Der interaktive 
Unterricht wurde von der Deut-
sche Umwelt-Aktion e. V. durch-

geführt und durch Stadtmobil 
e. V. und Ökostadt Renningen 
e. V. unterstützt. Im Unterricht 
geht es nicht darum das Auto 
zu verbieten, sondern es mög-
lichst effizient einzusetzen. 
Auch der Buchungsvorgang 
wurde mit den Schülerinnen 
und Schülern am Auto geübt. 
Es blieb natürlich auch Zeit für 
Fragen: Was muss beim Tan-
ken und bei der Versicherung 
beachtet werden und was 
kostet mich Car Sharing im 
Vergleich zu einem eigenen 
Auto?
Kontakt:
Anja Willmann
Mobilitätsbeauftragte
Landratsamt Böblingen

 an.willmann@lrabb.de
 07031-663 1059

*2019, gefördert durch das Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und nukleare Sicherheit

Bild: Ein Car Sharing Auto als Er-
gänzung zum Fuhrpark, Foto: LRA

Eindrücke aus dem Unterricht
Fotos: LRA
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Gemeinsam unterwegs 
- mitfahren im Landkreis Böblingen
Im März startet die neue Mit-
fahrplattform für den Land-
kreis Böblingen.

Etwa 85 % aller Wegstre-
cken werden in Deutsch-

land mit dem motorisierten In-
dividualverkehr zurückgelegt. 
Im Landkreis Böblingen gibt 
es 346.600 zugelassene Fahr-
zeuge (Stand 02.01.2024, alle 
Fahrzeugarten). Gemessen 
an der Einwohnerzahl ergibt 
sich eine Dichte von 867 KFZ 
pro 1000 Einwohner. Täglich 
pendeln in den Landkreis ca. 
75.000 Personen mit dem 
PKW ein und über 62.000 aus. 
Dabei liegt die durchschnittli-
che Auslastung eines KFZ bei 
nur 1,3 Personen pro Auto. Da 
liegt es nahe, dass es vor al-
lem zu den Stoßzeiten zu lan-
gen Staus im Landkreis kom-
men kann. 

Die Situation könnte sich 
durch die Bildung von Fahr-

gemeinschaften entschärfen. 
Durch Mitfahren können Stra-
ßen wieder freier und der CO2-
Ausstoß verringert werden. 

Für den Einzelnen lassen sich 
nicht nur Zeit und Geld sparen, 
sondern auch neue Bekannt-
schaften schließen.

Die Kreisverwaltung wurde 
im September mit der Ein-

führung einer Mitfahrplattform 
beauftragt, die im März 2024 
an den Start geht. Der Anbie-
ter nennt sich Pendlerportal 
(ein Produkt der Marktplatz 
GmbH). Die Plattform spricht 
jedoch nicht nur Pendler an, 
sondern auch Gelegenheits-
fahrer und Einmalfahrten, ob 
am Wochenende oder unter 
der Woche.
So funktioniert’s:

Nutzerinnen und Nutzer der 
Plattform registrieren sich 

kostenlos auf: 
www.mitfahren-bb.de 

Sie können Fahrten anbie-
ten bzw. Gesuche einstellen. 
Suchanfragen können auch 
ohne Registrierung erfolgen. 
Gibt es eine passende Mitfahr-
gelegenheit, so kann entspre-
chend Kontakt aufgenommen 
werden. 

Im Profil können Fahrer z. B. 
angeben, wie viele Plätze es 

gibt, ob Gepäckstücke Platz 
haben oder ob gerne Musik 
gehört wird. Eine kurze Be-
schreibung der Person und der 
Strecke ist ebenfalls möglich. 
Die Fahrten können auch ab-
wechselnd organisiert werden 
oder in Teilen mit dem ÖPNV, 
denn durch die Verknüpfung 
mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln kann der gesamte Weg 
abgebildet werden. Die Mit-
fahrplattform ist für alle Nutze-
rinnen und Nutzer kostenfrei.
Kontakt:
Anja Willmann
Mobilitätsbeauftragte
Landratsamt Böblingen

 an.willmann@lrabb.de
 07031-663 1059                                            

http://www.mitfahren-bb.de
http://www.mitfahren-bb.de
http://www.mitfahren-bb.de
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Das regionale Impulsprogramm zum betrieblichen 
Mobilitätsmanagement startet in die Runde 2024!
Das regionale Impulspro-
gramm zum betrieblichen 
Mobilitätsmanagement star-
tet in die Runde 2024!

Für Unternehmen, Klini-
ken, Hochschulen und 

weitere Einrichtungen ist 
das betriebliche Mobilitäts-
management (BMM) eines 
der wirkungsvollsten Hand-
lungsfelder im Bereich Kli-
maschutz. Für den effizi-
enten Einstieg ins BMM 
organisiert die Wirtschafts-
förderung Region Stuttgart 
(WRS) ein Impulsprogramm 
für Arbeitgeber mit Erstbe-
ratungen und einer firmen-
übergreifenden Workshop-
Reihe. 

Die teilnehmenden Betrie-
be erarbeiten individu-

elle Mobilitätskonzepte mit 
dem Ziel, Pendelverkehre, 
Dienstreisen und den Fuhr-
park effizient, sozial gerecht 
und möglichst klimaneutral 
zu gestalten. Dabei werden 
sie durch externe Experten 
unterstützt. Mit dem Einstieg 
ins BMM verbessern Unter-
nehmen ihre Erreichbarkeit, 
stärken ihre Arbeitgebermar-
ke, fördern die Zufriedenheit 
und Gesundheit ihrer Be-

schäftigten und reduzieren 
gleichzeitig schädliche Um-
weltbelastungen.

Die kommende Pro-
grammrunde startet im 

ersten Quartal 2024, die 
Anzahl der teilnehmenden 
Unternehmen ist auf zehn 
begrenzt. Unternehmen und 
Einrichtungen aus der Re-
gion Stuttgart können sich 
jetzt bei der WRS für die 
Programmrunde 2024 an-
melden. Bitte nehmen Sie 
zügig Kontakt mit der WRS 
auf, wenn Sie mit Ihrem 
Unternehmen / Ihrer Einrich-
tung teilnehmen möchten!

Projektwebseite:

Kontakt
Alexandra Bading
Wirtschaftsförderung Re-
gion Stuttgart GmbH (WRS)
Nachhaltige Mobilität / BMM

 alexandra.bading@
region-stuttgart.de

 0711-228 3535     

Zwischenbilanzworkshop im regionalen BMM-Impulsprogramm
Foto: ©WRS

Gute Gründe 
für BMM

⏩ Stärkung der 
Unternehmensmarke, 
Fachkräftegewinnung und 
-sicherung
⏩ Gesundheitsförderung im 
Unternehmen

⏩ Einsparung von 
mobilitätsbezogenen 
Kosten, bspw. für Parkraum, 
Dienstreisen und Fuhrpark
⏩ Bessere 
Erreichbarkeit des 
Unternehmensstandortes 
für Kundinnen und Kunden 
sowie Beschäftigte

⏩ Verbesserung 
der Umwelt- und 
Klimabilanz, Beitrag zum 
Nachhaltigkeitsbericht
⏩ Zufriedene, motivierte 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter  

https://nachhaltige-mobilitaet.region-stuttgart.de/bmm-impulsprogramm/ziele-und-ansatz/
https://nachhaltige-mobilitaet.region-stuttgart.de/bmm-impulsprogramm/ziele-und-ansatz/
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Fußverkehr
Der „Bus auf Beinen“ startet wieder durch
Sicher zu Fuß mit dem „Bus 
auf Beinen“ zur Schule statt 
mit dem „Elterntaxi“ 

Inzwischen wird die Eltern-
initiative „Bus auf Beinen“ 

bereits an 10 Grundschulen 
im Landkreis durchgeführt, 
unterstützt vom Landratsamt 
Böblingen und dem Polizei-
präsidium Ludwigsburg (Refe-
rat Prävention, Arbeitsbereich 
Böblingen). Eine „Bus auf 
Beinen“ - Laufgruppe besteht 
aus mehreren Erstklässle-
rinnen und Erstklässlern. Sie 
wird idealerweise an jedem 
Wochentag von einem ande-
ren Elternteil begleitet. Wie bei 
einem richtigen Bus gibt es 
einen festen „Fahrplan“ sowie 
eigene „Haltestellen“. Da das 
Feedback der Schulen, Eltern 
und Kinder im Landkreis Böb-
lingen bislang sehr positiv war, 
startet der „Bus auf Beinen“ 
im Herbst 2024 in die nächste 
Runde. Bei einer Infoveran-
staltung am 06.02.2024 waren 
ca. 30 Personen anwesend.

Unterstützung für Eltern 
und Schulen

Das Landratsamt unter-
stützt die teilnehmenden 

Schulen und Eltern kostenlos,  
u. a. mit einer individuellen 
Beratung, Vorlagen und Leit-
fäden zur Organisation. Au-
ßerdem werden Warnwesten 
an die teilnehmenden Kinder 
ausgegeben. Die Polizei bietet 
an, besonders die herausfor-
dernden Schulwege einmalig 
zu begleiten. 

Der „Bus auf Beinen“ ist 
ein wichtiger Beitrag zur 

Verkehrserziehung und Ver-
kehrsprävention. Der Hol- und 
Bringverkehr wird entschärft 
und die Eltern werden gleich-
zeitig entlastet. Durch das 
Laufen wird Bewegung in den 
Alltag der Kinder integriert und 
es werden Gesundheit sowie 
Konzentrationsfähigkeit ge-
fördert. Außerdem wird ein 
Beitrag zum Klima- und Um-
weltschutz geleistet. Gleich-

zeitig erfolgt eine Gewöhnung 
an den Straßenverkehr sowie 
eine spielerische Vorbereitung 
auf das „richtige“ Busfahren. 
Der gemeinsame (ggf. klas-
senübergreifende) Schulweg 
bewirkt ein gegenseitiges 
Kennenlernen, die Stärkung 
der Gemeinschaft und natür-
lich ein pünktliches Erschei-
nen zum Unterricht. 
Flyer: 

Kontakt:
Anja Willmann
Mobilitätsbeauftragte
Landratsamt Böblingen

 an.willmann@lrabb.de
 07031-663 1059          

Elisa Juna-Lou

Zaw

Sophie

Bilder: BaB-Zeichnungen von 
Schülerinnen und Schülern der 
Schallenbergschule Deufringen

Weitere Bilder:

Luis

https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/get/params_E-1015039198/21757843/BaB_Flyer_2024.pdf
https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/get/params_E-1015039198/21757843/BaB_Flyer_2024.pdf
https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/get/params_E-160206401/22017383/BaB_Zeichnungen_Schallenbergschule%20Deufringen.pdf
https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/get/params_E-160206401/22017383/BaB_Zeichnungen_Schallenbergschule%20Deufringen.pdf
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E-Mobilität
Landkreisweites Ladeinfrastrukturkonzept be-
schlossen - Vor Ort-Begehungen durchgeführt
Der Landkreis Böblingen hat 
in Zusammenarbeit mit der 
Mobilitätswerk GmbH ein 
Ladeinfrastrukturkonzept im 
Herbst 2023 fertiggestellt. 

Elektroautos sind immer 
mehr im Kommen, und die 

Antriebswende zur Elektromo-
bilität trägt dazu bei, das Klima 
durch die Reduzierung von 
Treibhausgasen aus Diesel 
und Benzin zu schützen. Im 
Landkreis Böblingen beträgt 
der Anteil von E-Pkws mit rund 
20.000 Fahrzeugen fast acht 
Prozent, doppelt so viel wie 
im deutschlandweiten Durch-
schnitt.

Während der Konzeption 
wurden u. a. Workshops 

sowie eine Bürgerbeteiligung 
zur Identifizierung geeigneter 
Standorte für Ladeinfrastruk-
tur durchgeführt. Das Konzept 
beinhaltet eine Bestandsauf-
nahme, Bedarfsanalysen und 
-prognosen sowie Handlungs-
empfehlungen und einen Leit-
faden für die Kommunen aus 
dem Landkreis Böblingen zum 
Aufbau bedarfsgerechter La-
deinfrastruktur. Die Untersu-
chungen konzentrierten sich 
auf den öffentlichen und halb-
öffentlichen Raum (z.B. Park-
häuser und Supermarkt-Park-
plätze), wobei Kommunen 
und die Bevölkerung durch 
Workshops und Online-Betei-
ligung einbezogen wurden.

Es wurden insgesamt 192 
öffentlich zugängliche La-

deorte mit 738 Normal- und 
127 Schnellladepunkten im 

Landkreis analysiert. Auf ei-
nen Standort entfallen dabei 
rund 24 E-PKWs, was über 
dem bundesweiten Durch-
schnitt liegt.

Die Prognose bis 2030 sieht 
einen Anstieg auf über 

100.000 E-Pkws im Land-
kreis vor, mit einem Anteil von 
38 Prozent an allen Fahrzeu-
gen. Dieser Zuwachs erfordert 
7.150 Ladestandorte, darunter 
6.150 Normalladepunkte und 
1.000 Schnellladepunkte.

Im Ergebnis ist ein Leitfaden 
für die Kommunen entstan-

den. Die Kommunen sollten 
zunächst auf einen Ausbau 
der Ladeinfrastruktur durch 
eigenwirtschaftlich handelnde 
Betreiber ohne finanzielle Zu-
schüsse hinwirken. Diese kön-
nen anhand von Datenblättern 
geeignete Standorte für Lade-
infrastruktur identifizieren und 
die Sondernutzung für Lade-
infrastruktur beantragen. Der 
Leitfaden enthält Musterlösun-
gen für die Standortkriterien, 
zur Ausgestaltung der Sonder-
nutzungssatzung sowie zur 
Anordnung und Beschilderung 
von E-Stellplätzen.

Im Kontext der weiteren Kon-
zeptumsetzung wird insbe-

sondere die Bedeutung der 
Vor-Ort-Begehungen in den 
Gemeinden betont. Der Land-
kreis hat allen Kommunen  
kostenfreie Vor-Ort-Begehun-
gen angeboten, um potenziel-
le Standorte zu identifizieren 
und bei der Integration in das 
FlächenTOOL zu helfen. Es 

haben sich 13 Kommunen an-
gemeldet. Die Kosten werden 
ebenfalls durch den Landkreis 
getragen.

Die Konzeption, eine Kurz-
fassung sowie den Leit-

faden für die Kommunen zum 
Ausbau der öffentlichen La-
deinfrastruktur finden Sie auf 
unserer Internetseit unter dem 
Punkt „E-Mobilität“. Bei Fra-
gen zögern Sie nicht uns an-
zusprechen.

Das Projekt wurde durch das 
Ministerium für Verkehr Ba-
den-Württemberg gefördert.

Kontakt:
Dandan Shu
Mobilitätsbeauftragte
Landratsamt Böblingen

 d.shu@lrabb.de
 07031-663 1790                                         

https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/get/params_E1689596190/21749562/2023-08-23%20Ladeinfrastrukturkonzept%20LK%20B%C3%B6blingen.pdf
https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/get/params_E-491998088/21749560/2023-08-23%20Kurzbericht%20Ladeinfrastrukturkonzept%20LK%20B%C3%B6blingen.pdf
https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/get/params_E-491998088/21749560/2023-08-23%20Kurzbericht%20Ladeinfrastrukturkonzept%20LK%20B%C3%B6blingen.pdf
https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/get/params_E-1409312696/21749589/2023-08-23%20Leitfaden%20Ladeinfrastruktur%20Kreiskommunen%20-%20LK%20B%C3%B6blingen.pdf
https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/get/params_E-1409312696/21749589/2023-08-23%20Leitfaden%20Ladeinfrastruktur%20Kreiskommunen%20-%20LK%20B%C3%B6blingen.pdf
https://www.lrabb.de/start/Service+_+Verwaltung/mobilitaetskonzept.html
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Rückblick: Info zur „E-Mobilität in der WEG“
Online-Veranstaltung für 
Wohnungseigentümerge-
meinschaften wurde aufge-
zeichnet.

Wer über den Umstieg auf 
ein E-Auto nachdenkt, 

steht regelmäßig vor der Fra-
ge, wie und wo das neue 
Fahrzeug aufgeladen werden 
kann. Im besten Fall laden E-
Autos dort, wo sie die meiste 
Zeit parken – zu Hause. Die 
Errichtung von Lademöglich-
keiten in Wohngebäuden wirft 
in der Praxis jedoch viele Fra-
gen auf: Wie gehe ich beim 
Aufbau von Ladeinfrastrukur 
vor? Welche Rechte habe 

ich als Wohnungseigentümer 
oder Mieter? Wo liegen Stol-
persteine?  Das Landratsamt 
Böblingen lud am 21. Novem-
ber 2023 in Kooperation mit 
der Chargetic GmbH interes-
sierte Wohnungseigentümer 
zur kostenlosen Online-Ver-
anstaltung „E-Mobilität in der 
WEG: Ladeinfrastruktur für 
Wohnungseigentümerge-
meinschaften“ ein. Die Info-
Veranstaltung zielte darauf ab, 
Fragen rund um den Aufbau 
von moderner Ladeinfrastruk-
tur in Immobilien verständlich 
zu erklären. Sie bietet Ein-
blicke in den Aufbauprozess, 

beleuchtet rechtliche 
Aspekte und zeigt poten-
zielle Herausforderun-
gen auf dem Weg sowie 
Möglichkeiten auf.

Gleichzeitig infor-
mierte die Ver-

anstaltung über das 
Förderprogramm Char-
ge@BW, welches seit 

dem 1. Juli 2023 aktiv ist. Die 
Förderung   richtet sich aus-
schließlich an Wohnungsei-
gentümergemeinschaften, die 
gemeinsam Ladeinfrastruktur 
schaffen wollen.
Die Veranstaltung wurde auf-
gezeichnet. Das Video zur Ver-
anstaltung ist jetzt verfügbar: 

(PW: yX2vXquG)

Die Präsentation finden Sie 
unter: 

Kontakt:
Dandan Shu
Mobilitätsbeauftragte
Landratsamt Böblingen

 d.shu@lrabb.de
 07031-663 1790                               

Beim 2. Festival FÜR DIE 
ERDE am 27.04.2024 ab 
11:00 Uhr gibt es auch 
dieses Jahr im Sparkas-
senForum Böblingen ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm - Eintritt frei!

Ziel der Veranstaltung an-
lässlich des Internationa-

len Tag der Erde am 22. April 
2024 ist es, die Bürgerinnen 
und Bürger hinsichtlich ihrer 
Selbstwirksamkeit zum Kli-
maschutz zu informieren. Die 

Organisatoren sind Omas for 
Future (O4F), ADFC, BUND, 
Greenpeace und NABU sowie 
die Klimaschutzmanagerin-
nen der Stadt und dem Land-
kreis Böblingen. Mitwirkende 
unserer Veranstaltung sind 
Organisationen aus unserer 
Stadt und dem nahen Umfeld, 
die mit ihrer Tätigkeit zur Ein-
dämmung des Klimawandels 
sowie zum Erhalten der Biodi-
versität beitragen und sich da-
mit durch ökologische, soziale 

und wirtschaftliche Nachhaltig-
keit auszeichnen. 
Die Besucherinnen und Be-
sucher erwarten neben Fach-
vorträgen, musikalischen Bei-
trägen sowie einer interaktiven 
Klima-Simulation auch zahlrei-
che Informationsstäde.
Weitere Informationen finden 
Sie auf der Webseite.
                              

Festival FÜR DIE ERDE - Buntes Programm

Veranstaltungen

https://lrabb.webex.com/recordingservice/sites/lrabb/recording/playback/316b33bd6ab9103caf8762b9656936b8
https://lrabb.webex.com/recordingservice/sites/lrabb/recording/playback/316b33bd6ab9103caf8762b9656936b8
https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/get/params_E1726886494/21783123/Pr%C3%A4sentation%20Chargetic.pdf
https://lrabb.webex.com/recordingservice/sites/lrabb/recording/playback/316b33bd6ab9103caf8762b9656936b8 
https://tagdererdebb.wordpress.com/
https://lrabb.webex.com/recordingservice/sites/lrabb/recording/playback/316b33bd6ab9103caf8762b9656936b8
https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/get/params_E1726886494/21783123/Pr%C3%A4sentation%20Chargetic.pdf
https://tagdererdebb.wordpress.com/
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Von sportlichen Wettbewerben bis zu 
Radaktionstagen - Entdecken Sie die Vielfalt der 
Fahrradkultur!
Mit viel Schwung geht das 
Fahrrad dieses Jahr im 
Landkreis an den Start, es 
gibt zahlreiche Möglichkei-
ten, diese umweltfreundli-
che Art der Fortbewegung 
zu genießen. 

Hier sind einige der aufre-
gendsten Ereignisse, die 

Sie nicht verpassen sollten:
Lastenradtournee: Probie-
ren Sie Lastenräder und Rä-
der für Menschen mit gesund-
heitlichen Einschränkungen 
bei 12 Terminen in verschie-
denen Städten. Am 23. März 
starte die Fahrradsaison mit 
der Lastenradtournee in 
Holzgerlingen, bei der die 
Menschen die Möglichkeit ha-
ben sich über die Vorzüge der 
Lastenräder zu informieren 
und Probe zu fahren - ganz 
ohne Zwang und markenun-
abhängig. 
Die Schönbuch Trophy in 
Herrenberg (27./28. April) 
lockt Radfahrer aus der gan-
zen Region mit spannenden 
Rennen und einem einzigarti-
gen Gemeinschaftsgefühl. 
Schwaben Bike Abenteuer 
(01.05.-27.10.): Mit friendsOn-
Bikes können Sie das Schwa-
ben Bike Abenteuer erleben 
und die Schönheit der Region 
sportlich auf zwei Rädern er-
kunden. 
Der Gäu-Radaktionstag 
(23.6.) rund in Bondorf bildet 
den Auftakt zum STADTRA-
DELN im Landkreis Böblin-
gen, bei dem gemeinsam mit 
dem Landrat für nachhaltige 

Mobilität und der schönen Na-
tur geradelt wird. 
STADTRADELN im Land-
kreis Böblingen findet dieses 
Jahr vom 23.06.-13.07. statt. 
Nehmen Sie am STADTRA-
DELN teil und lernen Sie wie 
sich das Fahrrad in die All-
tagsmobilität einbauen lässt. 
Jeder geradelte Kilometer 
zählt! 
Bei den Cycle-Days vom 19.-
21.7. in Böblingen dreht sich 
alles um die Fahrradkultur. 
Erleben Sie eine Fahrradde-
mo, eine große Fahrradmes-
se mit außergewöhnlichen 
Fahrrädern, einen RadCheck 
und Wettbewerbe auf kleinem 
Raum für ein sicheres Rad-
fahren im Landkreis. 
Kurz nach den Sommerferien, 
am Sonntag den 15. Septem-
ber 2024, fällt in Stuttgart der 
Startschuss für das Brezel 
Race 2024. Alle drei Strecken 
starten in der Landeshaupt-
stadt in den frühen Vormit-
tagsstunden führen durch den 
Landkreis Böblingen. Die Stre-
cken sind für den öffentlichen 
Verkehr komplett gesperrt. Sie 
führen über welliges Terrain – 

ypisch für die Region. 

Darüber bietet der Land-
kreis über das Jahr ver-

teilt insgesamt 9 RadChecks 
an den die Bürgerinnen und 
Bürger ihre Fahrräder von 
Fachkundigen Mechanikern 
kostenlos überprüfen lassen 
können. 

Neben diesen Events gibt 
es auch zahlreiche Märk-

te und Feste, die das Fahr-
rad in den Mittelpunkt stellen. 
Von der Gewerbe Leistungs-
schau bis hin zum Streuobst-
aktionstag – überall wird die 
Fahrradkultur gelebt und ge-
fördert. Bleiben Sie aktiv und 
erkunden Sie die Schönheit 
des Landkreises Böblingen 
auf zwei Rädern! 
Weitere Infos finden Sie zu 
gegebener Zeit auf der Web-
seite Landkreises. https://
www.lrabb.de/radverkehr

Kontakt:
David Frerot
Straßenbau und Radfahren
Landratsamt Böblingen

 d.frerot@lrabb.de
 07031-663 3423     

Radfahren um Weil der Stadt; Foto: Diana Mayer-Bartholmeß

https://www.lrabb.de/radverkehr
https://www.lrabb.de/radverkehr
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Kennen Sie schon den Newslet-
ter der Energieagentur Kreis 
Böblingen gGmbH?
Kontakt: Lena Riethmüller

 07031 / 663 – 2040
 l.riethmueller@ea-bb.de

https://www.ea-bb.de/ 

An- und Abmeldung des Newsletters 
auf unserer Internetseite: 
www.lrabb.de/mobilitaetskonzept 

https://www.lrabb.de/start/Service+_+Verwaltung/mobilitaetskonzept.html
http://www.landkreis-boeblingen.de
https://www.ea-bb.de/ 
https://www.lrabb.de/start.html
https://www.lrabb.de/start/Service+_+Verwaltung/mobilitaetskonzept.html
https://www.lrabb.de/start/Service+_+Verwaltung/mobilitaetskonzept.html

